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Film ab!
... und herzlich willkommen zu

unseren 19. Kurzfilmtagen im Kino KuK!

Seit dem Jahr 2000 veranstalten wir zusammen
mit dem KuK diese Kurzfilmtage jährlich vor

Ostern - und die Beliebtheit ist ungebrochen.
Man könnte sagen, wir haben dem Genre

Kurzfilm in Schweinfurt eine große Fanbasis
geschaffen. Inzwischen bestellen etliche

Besucher schon vier Wochen vorher Karten,
bevor das Programmheft in Druck gegangen
ist und sie gar nicht wissen, was sie erwartet.

Andererseits kann man tatsächlich mittler-
weile ganz gut abschätzen, was auf einen

zukommt: viele neue amüsante, nachdenkli-
che, originelle und beeindruckende kurze

Filme (in diesem Jahr über 50) mit Schwer-
punkt auf Satire und schwarzem Humor. Es
gibt immer viel zu staunen und zu lachen.

Wie immer gibt es an den ersten beiden
Tagen, Gründonnerstag und Karfreitag,

zwei bunt gemischte Abendprogramme
mit deutschen und internationalen

Kurzfilmen. Die Nachmittage gehören
dem Kinderprogramm und der Samstag

bietet zwei Spezial-Programme.

Den Beginn der beiden Hauptprogram-
me machen immer Kurzfilme aus der

Region, denn die Förderung der regio-
nalen Filmszene ist uns ein Anliegen.
In diesem Jahr gab es sehr viele gute
Einreichungen; nur dreizehn konnten

berücksichtigt werden. Diese Filme kon-
kurrieren um den Förderpreis für den
beliebtesten heimischen Kurzfilm, der

mit 300 Euro dotiert ist - die Zuschauer
entscheiden über den Gewinner.

Zusätzlich gibt es in diesem Jahr den
Jurypreis von 100 Euro (siehe S. 13).

Die Preisverleihung findet am Sams-
tag abend um 18.45 Uhr statt.

Danach beginnt das erste Sonderpro-
gramm „Die Langen Kurzen“ mit fünf

etwas längeren Filmen; dabei sind
zwei weitere regionale Beiträge und

der deutsch-kenianische Film„Watu
Wote“, der in diesem Jahr für den

Oscar nominiert war.

Das andere Spezialprogramm am
späteren Samstagabend zeigt eine
Revue mit bemerkenswerten und
sehr lustigen Kurzfilmen der letz-
ten achtzehn Jahre von unseren
Nachbarn Belgien und Holland.

Am Donnerstag und Freitag Nachmittag läuft um
15 Uhr unser Kinderprogramm. Es umfasst in diesem
Jahr wieder elf Filme, wobei die ersten drei von Kin-
dern und Jugendlichen selbst gemacht worden sind.
Das 72-minütige Kinderprogramm gibt es zum Son-
derpreis von 4 Euro für Kleine und Große. Danach
halten wir an beiden Tagen einen Workshop ab, bei
dem Kinder selbst einen kurzen Zeichentrickfilm auf
Original-Filmmaterial erstellen können, der dann
sogar auf der großen Kinoleinwand angeschaut wer-
den kann. Wahrscheinlich findet er dieses Jahr zum
letzten Mal statt, denn es ist kaum noch klassischer
35 mm-Rohfilm aufzutreiben. Mehr dazu auf S. 26.

In den Hauptprogrammen A und B und im Kinder-
programm kann man mit der Eintrittskarte über sei-
nen Lieblingsfilm abstimmen. Außer für die Regio-
nalfilme ist damit kein Preis verbunden, aber die
Lieblinge aus Programm A und B und dem Kinder-
programm laufen im nächsten Jahr noch einmal.

Seit Jahren sind einige Abendvorstellungen sehr voll
und manchmal sogar ausverkauft. Auch das Kinder-
programm war schon einmal mehr als voll. Meistens
bekommt man zwar an der Kinokasse noch Karten,
aber sicherer ist es, telefonisch Karten zu reservieren
(unter 09721/ 82358) oder sie vorher abzuholen.
Dann klappt es auf jeden Fall und man muss nicht
ganz vorne direkt vor der Leinwand sitzen.

Wem es am Abend zu voll ist oder wer keine Karten
mehr bekommt, der geht am besten in die mittägli-
che „Kurzfilm-Matinee“ am Freitag mit Programm A
und B um 12.30 Uhr. Es läuft dasselbe Programm
wie an den Abenden, aber da kommt man viel leich-
ter an gute Plätze.

Und nun viel Spaß bei unseren Kurzfilmen 2018!



Die ersten drei Filme ent-
standen an Schulen und
wurden von/mit Kindern
und Jugendlichen selbst
geschrieben, gedreht, ge-
spielt und getrickst.

Die rechte Form
Hofmiller-Gymnasium
Freising 2017, 6:15 Minuten

Im Viereck-Land sind
plötzlich nur noch Quad-
rate geduldet, andere
Rechtecke werden ver-
folgt. Es bleibt nur die
Flucht ins Dreieck-Land.

Deutsch wie Döner
Röntgen-Gymnasium
Würzburg 2017, 4:56 Minuten

Was ist ursprünglich
deutsch? Nicht viel außer
Rüben, wie der Dokumen-
tarfilm zeigt. Zum Glück
gibt es Einwanderer wie
Kartoffeln und Äpfel.

Spirit
Allgäu-Gymnasium Kempten
2017, 5:42 Minuten

Ein Becher-Musikfilm, bei
dem die ganze Schule mit-
macht, sogar der Direktor.

Der kleine Vogel
und die Raupe
Lena von Döhren
Schweiz 2017, 4:31 Minuten

Hoch oben im Baum hegt
und pflegt der kleine
Vogel die grünen Blätter
seines Heims. Doch plötz-
lich taucht eine hungrige
Raupe auf, die es auf die
appetitlichen Blätter ab-
gesehen hat.

Im Käfig
Loïc Bruyère
Frankreich 2016, 6:00 Minuten

Der Bär im Käfig kann
nicht singen und findet in
dem kleinen Vogel, der
nicht fliegen kann, einen
treuen Freund.

Unterwasserpapa
Welf Reinhart
Deutschland 2016, 8:13 Min.

Manuels bester Freund ist
ein Fisch. Als dieser durch
einen Unfall in großer
Gefahr schwebt, muss er
Mut und Einfallsreichtum
beweisen, von dem sein
Vater erst ein mal gar
nicht begeistert ist.

Tiger
Kariem Saleh
Deutschland 2015, 3:58 Min.

Auf dem Kinderteller ist
ein kleiner Tiger abgebil-
det. Der erwacht zum
Leben, springt vom Teller
und streift durch die Kü-
che, auf der Suche nach
Essbarem.

Als Mama schlief
Benjamin Gutsche
Deutschland 2014, 15:00 Min.

Acht Jahre lang war Luis
der Mittelpunkt im Leben
seiner Eltern. Dann be-
kommen sie ein zweites
Kind und Luis spielt nur
noch eine Nebenrolle. Da
gibt es nur eins: das Baby
muss weg! Das erweist
sich als gar nicht so ein-
fach. Der Gewinner 2017.

Ameise
Julia Ocker
Deutschland 2017, 3:48 Min.

Alle Ameisen arbeiten in
Reih und Glied, dirigiert
von der obersten Chef-
ameise. Da tanzt eine
plötzlich aus der Reihe...

Die Prinzessin
auf der Erbse
Kyne Uhlig und Nikolaus
Hillebrand
Deutschland 2017, 5:52 Min.

Das bekannte Märchen
von der Suche nach einer
wahren Prinzessin, origi-
nell animiert. Durch einen
Test mit vielen Decken
und Matratzen muss sich
herausstellen, ob die Prin-
zessin wirklich echt ist.

Der kleine Mann
in der Tasche
Ana Chubinidze
Frankreich 2017,
Animationsfilm, 7:30 Min.

Ein kleiner Mann lebt
beschaulich in einem
Koffer auf dem Gehweg
einer großen Stadt. Doch
immer wieder stößt ein
alter Mann an sein Heim
und bringt alles durchein-
ander. Es stellt sich her-
aus, dass er blind ist. Der
kleine Mann hüpft ihm in
seine Tasche hinein.

Auch beim Kinderpro-
gramm kann der beliebte-
ste Film gewählt werden.
Einfach den Titel auf die
Eintrittskarte schreiben
und nach der Vorstellung
einwerfen. Der Gewinner
läuft dann 2019 erneut.
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KINDERPROGRAMM
... auch für Erwachsene

Donnerstag, 29. März und Freitag, 30. März im Kino 1 um 15.00 Uhr. Eintritt: 4,00 Euro



Mandala (Pfefferkornz)
Luisa Krutyholova
FH Würzburg 2017,
3:20 Minuten

„Jim, wonach
streben junge
Menschen
heutzutage?“,
fragt der Alte in

diesem Musikvideo. Hinter einer Glaswand verbirgt
sich der Entwicklungsprozess einer Generation von
Klonen, die von der Menschheit als Soldaten, Prosti-
tuierte, Organlieferanten und Arbeitssklaven miss-
braucht werden. Eine richtige Antwort auf diese
Frage kann der junge Jim nicht geben, denn auch er
ist ein Teil davon.

Schäuferla & Ayran
Ronja Hemm
Raum Bamberg
2017, 7:00 Min.

Ein fränki-
sches Ehe-
paar kommt
vom Paddeln
und landet
hungrig in
einem ganz und gar nicht fränkischem Wirtshaus.
Nach einer wahren oberfränkischen Begebenheit,
die europaweit Schlagzeilen machte...

Der Druidenhain
Michael Hemm
Raum Bamberg 2017, 3:45 Minuten

Für das Wald-
stück in der
Fränkischen
Schweiz mit
seiner eigen-
tümlichen
Anhäufung
von Jurafel-
sen hat sich der Name „Druidenhain“ eingebürgert.
Die auffällige Anordnung und Ausformung der
Steine haben die Fantasie vieler Besucher angeregt.
Eine alte Kultstätte der keltischen Priesterkaste, ein
Kraftplatz, in dem zauberkundige Druiden, Kobolde
und Feen ihre mystischen Treffen abhielten?

Mainschleife im Winter
Felix Menz
Volkach/FH Schweinfurt 2017, 2:57 Minuten

Ein Doku-
mentarfilm
aus der Luft -
die Drohnen-
technik
macht es
möglich: fas-
zinierende

Aufnahmen von einer bekannten fränkischen Land-
schaft aus einer ungewohnten Perspektive.

Michael
Kevin Wloczyk
Schweinfurt 2017, 6:55 Minuten

Am 31. Oktober ist es wieder soweit: Halloween.
Auch für Laurie, die es alleine zu Hause vor Lange-
weile kaum aushält. Ihr Freund, ein großer Hallo-
ween-Fan und Besitzer einer Michael Myers-Figur, ist
noch auf der Arbeit. Wenigstens kann sie mit ihrer
Freundin
Sara telefo-
nieren.
Aber man
ahnt schon,
was da
kommen
wird...

ABENDPROGRAMM A
Donnerstag, 29. März im Kino 1, Freitag, 30. März im Kino 2.

Beginn um 19.00 Uhr und um 21.45 Uhr. Am Freitag auch um 12.30 Uhr
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einen Menschen. Das Verbrechen bleibt folgenlos
und stürzt den Protagonisten in eine tiefe Krise, die
ihn zu drastischen Mitteln greifen lässt.

Was wisst Ihr eigentlich schon
davon?
Nina Mielitz
Deutschl. 2015,
8:59 Minuten

Basierend
auf einem
Poetry
Slam-Text
von Anke Fuchs begegnen sich in sechs Szenen
ganz unterschiedliche Menschen, die alle glauben,
dass sie schon alles übereinander wüssten, ohne je-
mals ein Wort mit dem jeweils anderen gewechselt
zu haben. Ein Film über Vorurteile und Oberfläch-
lichkeit und einer der Gewinnerfilme von 2017.

Der
letzte
Tropfen
Sascha
Zimmermann
Deutschland
2017, 9:20 Min.

Einmal wöchentlich trifft sich eine Selbsthilfegrup-
pe, um über ihre Trinksucht zu sprechen. Die Sucht
bringt völlig Fremde zusammen, die im regulären
Leben nicht einmal miteinander sprechen würden.
Aber hier sind sie nun, zusammen in einem Raum.
Einige fühlen sich wohl, andere total fehl am Platz.
Ihre Bemühungen, trocken zu bleiben, werden an
diesem Abend auf eine harte Probe gestellt. als
Dennis zufällig in das Gruppentreffen hineinplatzt.

Eat Me
Janine Zeugner,
Kristina Ruppert,
Sandra Dotou
FH Würzburg 2017,
1:50 Minuten

Kann uns eine
Melone anturnen? Der Saft, der an unseren Fingern
entlang fließt, die grobe Haut einer Orange...
Was ist überhaupt noch real? Ein sinnliches Spiel
aus Berührung, Liebkosung und purer Lust, bei dem
Körper und saftige Früchte verschmelzen.

Tabula Rasa
Kilian Lieb
FH Würzbg.,
9:00 Min.

Bei
einem
Auto-
unfall auf
einer

abgelegenen Strasse tötet ein vereinsamter Kurier
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Fortsetzung ABENDPROGRAMM A
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Pause (etwa 20 Minuten)



Trial and
Error
Antje Heyn
Deutschland 2016,
Animationsfilm,
5:27 Minuten, engli-
sche Originalversion

Ein Film über
einen verlorenen Hemdknopf, perfektionistische
Tanten, geschäftige Katzen und einen lang verges-
senen Freund.

Un État d’ Urgence
Tarek Roehlinger
Deutschland/Frankreich 2016, 12:20 Minuten, französ. mit engl. UT

Ein Film
über die
Angst
einer
Gesell-
schaft.
Soldaten,
die in
Paris ein
Gebäude bewachen. Ein herrenloser Koffer, neugie-
rige Passanten, ein offenes Fenster und ein Obdach-
loser. Die Grenzen zwischen Alltag und echter Ge-
fahr verwischen.
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Vater
Sebastian
Danta
Australien
2008, 8:23
Minuten,
Englisch
mit dt. UT

Ein
Junge
bemüht sich, seinen ziemlich seltsamen und sehr
schweigsamen Vater besser zu verstehen - ein litau-
ischer Einwanderer, der inzwischen gefühlsmäßiger
Flüchtling im eigenen Land ist.

Schöne Aussicht
Lynda
Bartnik
Deutschld.
2017, 4:59
Minuten

Hanne
und
Michi
verbrin-
gen ein
Party-

wochenende in Hamburg, als Hannes sich nach
durchzechter Nacht auf den ersten Blick in Zoe ver-
liebt. Er versucht er sie mit allen Mitteln kennenzu-
lernen, aber Zoe ist nur mit ihrem Handy beschäftigt.

10

Fortsetzung ABENDPROGRAMM A

Druckerei Rudolph
bzw.

Digitaldruckzentrum
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Tisch & Bett
Anne Chlosta
Deutschland 2018, 10:27 Minuten

Die
Komödie
„Tisch &
Bett“
erzählt
von zwei
Männern
und
einer

Frau in der ernüchternden Mitte ihres Lebens. Ein
emotionaler Ausbruch macht schlagartig klar, dass
selbst ihre jahrelange Freundschaft keinen Halt ge-
ben kann – denn alle drei interessieren sich schon
seit langem nur noch für sich selbst.

Cold Storage
Thomas
Freundlich
Finnland 2016,
8:45 Minuten

In einer lee-
ren arkti-
schen Wüste
entdeckt ein
einsamer Fi-
scher einen prähistorischen Menschen, eingefroren
unter dem Eis. Vielleicht um Gesellschaft zu haben,
beschließt er, den gefrorenen Körper mit in seine
Behausung zu nehmen. Da liegt er nun auf einem
Fell-Lager zwischen Bierdosen und taut langsam auf.

12

Ende gegen 21:15 bzw. 24:00 Uhr

Fortsetzung ABENDPROGRAMM A

Auch in diesem Jahr ist zur Unterstützung der
lokalen Filmszene ein Förderpreis für die Filme-
macher aus der Region ausgelobt. Der beliebte-
ste Film aus Unter- und Oberfranken (oder von
ehemaligen Nordfranken) erhält 300 Euro.

Das Publikum entscheidet! Zur Auswahl stehen
die ersten sieben Filme im Block A und die Filme
2 - 7 im Block B (markiert mit ). Als Stimm-
karte dient die Eintrittskarte.

Zusätzlich konnten wir in diesem Jahr erstmalig
die Filmemacher von Laurenz Films als neuen
Kooperationspartner gewin-
nen. In diesem Zuge wird
neben dem etablierten
Publikumspreis auch ein
neuer Jurypreis eingeführt.
Der durch die Fachjury von
Laurenz Films gekürte Gewinner erhält einen Geld-
preis in Höhe von 100 Euro.

Die Preisverleihung für beide Filme findet am
Samstag abend um 18.45 Uhr im Kino 1 vor
dem Special „Die langen Kurzen“ statt. Der Pub-
likumsgewinner wird dann noch einmal gezeigt.

REGIONALFILMPREIS

R



simple
menschli-
che Körper
wird in die-
sem sehr
kurzen
Film einge-
setzt.
Visuell
durch die Tänzerin Nisha Virmani, auditiv durch eine
Soundcollage, die rein aus dem Tanz und Körper-
bewegungen entstanden ist.

August 96
Vera Heldmann, Mariano Falabretti
Bayreuth 2017, 10:30 Minuten

Eine
zufällige
Begeg-
nung
mit
einer
Nach-
barin
und

ihrer Tochter führt bei Max zum Ausbruch verdräng-
ter Gefühle, was letztendlich zu einer schrecklichen
Tragödie führt.

Deep Waters
Jakob Löffler, Mirja Kuberka, Julia Witas
FH Würzburg 2017, 4:51 Minuten

Hin-
und
herge-
rissen
zwi-
schen
zwei
Welten.
Ein
innerer
Zwiespalt. Aus Angst vor Zurückweisung sich fernab
zwischenmenschlicher Emotionen treiben zu lassen.
Hat man überhaupt die Macht, sich der Illusion hin-
zugeben und der Realität zu entziehen?
Ein Musikvideo, in dem zwei abstrakte Welten auf-
einanderprallen.

Cinematic Love Story
Patrick Büchting / Cangerfilms
Deutschl. 2018, 3:33 Minuten

Ein
Junge
und
ein
Mäd-
chen
sitzen
im
Kino,
naschen Popcorn und malen sich aus, ein Paar zu
sein, bis die Realität sie unsanft wieder einholt. Ein
absolut passsender Eröffnungsfilm. (Aber Achtung:
der Film ist nicht Teil des Regionalwettbewerbs)

Ausgrenzung
Robert Hennefarth
München 2017, 1:10 Minuten

Zu diesem
kürzesten Film
im ganzen
Programm
kann man nur
sagen: Gut
gemeint geht
oft daneben.

Uncover The Flick
Matthias Herter / Hellvalley Pictures
Schweinfurt
2018, 5:32
Minuten

Erratet die
Filme! Kurze
Rätsel für
Filmfans und
Cineasten -
schwarzweiß
und in der Optik eines klassischen Stummfilms.

Corpus
Ronja Hemm
Raum Bamberg 2018, Experimentalfilm, 1:45 Minuten

Eine experimentelle Hommage an die menschliche
Physis: einzig und allein der komplexe und zugleich
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ABENDPROGRAMM B
Donnerstag, 29. März im Kino 2, Freitag, 30. März im Kino 1.

Beginn um 19.30 Uhr und um 22.15 Uhr. Am Freitag auch um 12.30 Uhr
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zwei Paare in einem schicken Berliner Tapas-Restau-
rant. Mit jedem Gang wächst die Anspannung. Alles
scheint verloren, als zur Sprache kommt, „wer wes-
sen Blumen gießt“.
Einer der beiden Publikumslieblinge 2017.

Bis Donnerschdag
Michael Bohnenstingl
Deutschland 2017, 9:08 Minuten, Animationsfilm

Gottlieb
Schneider
will am
kommen-
den Don-
nersch-
dag sein
Katzen-
theater

beim Talentabend an der Schule vorführen. Doch
die anderen Kinder nennen ihn „gay“ und schlagen
ihn. Nachdem ihm auch der Vertrauenslehrer mit
seinen Plattitüden nicht weiter hilft, bleibt Gottlieb
nichts anderes übrig, als sich ganz in die Rolle einer
Katze zu begeben und am Donnerschdag ein bluti-
ges Theater zu inszenieren.

Spinosaurus
Tessa Hoffe
Großbritannien 2017, 14:00 Minuten, englisch mit dt. Untertiteln

Zwei Ge-
schwister
leben an
der Küste.
Der Junge
ist großer
Dinosau-
rier-Fan,
seine
Schwester
hat ihre Pflichten. Ein berührender Film vom Leug-
nen und von Urechsen.

Brombeeren des Grauens
Grindhouse Schweinfurt
Schweinfurt 2017, 9:30 Minuten

Wenn
sich
der
Mensch
gegen
die
Natur
stellt,
wird

sich die Natur gegen den Menschen wenden… In
einem idyllischen Vorstadtgarten gibt es böse
Machenschaften, die harmlose Brombeersträucher
zu dämonischen Killergewächsen mutieren lassen.
Unkontrollierbares Wachstum und eine mörderische
Einstellung treiben die Brombeeren voran.
Angsteinflößender Terror aus dem Vorgarten, der
selbst vor der Stadt Schweinfurt keinen Halt macht!

Sog
Jonatan Schwenk
Deutschland 2017, 10:00 Minuten, Animationsfilm

Eine
Sturmflut
wirft
einen
Schwarm
Fische in
Baum-
kronen.
Als das
Wasser zurückgeht, drohen sie auszutrocknen. Ihre
klagenden Hilfeschreie wecken die Bewohner einer
nahen Höhle, die von den unfreiwilligen Besuchern
wenig begeistert sind.

Food First
Pol Ponsarnau
Deutschland 2016, 10:52 Minuten

Erst das Essen, dann die Moral! Eine Komödie über
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Fortsetzung ABENDPROGRAMM B

Pause (etwa 20 Minuten)
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When Time Moves Faster
Anna Vasof
Griechenland 2016, 6:32 Minuten

Eine Kollektion von vier Non- Stop-Stop-Motion-
Filmexperimenten, die einem ähnlichen Muster fol-
gen. Der Anfang zeigt die Ausgangssituation und
die Handlung in Echtzeit. Dann wird das Geschehen
schrittweise beschleunigt, um die Illusion offenzule-
gen, die erzeugt wird. Zerschlagenes Porzellan,
Fenstervorhänge, Menschen, die im Kreis laufen -
ein verrücktes Spiel mit Zeit und Wahrnehmung.

Apollo 11 1/2
Olaf Held
Deutschland 2017, 5:50 Minuten, engl. mit dt. UT

Ja, wir wis-
sen von
den Fotos.
Wissen-
schaftler
haben sie
auf der
Suche nach
den ameri-
kanischen
Fahnen gemacht, die von den sechs bemannten
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Weltraummissionen auf dem Mond aufgestellt wur-
den. Die Aufnahmen zeigen, dass fünf der Fahnen
noch an Ort und Stelle sind. Nur die Fahne von
Apollo 11 scheint sich bewegt zu haben.

Dark Social
Catharina Isenburg
Österreich 2017, 9:41 Minuten, engl. mit dt. UT

Globales Dorf, digitale Generation: mysteriöse Sex-
Attacken, reale und virtuelle Identitäten, eine Polizi-
stin, fixiert auf die Tätersuche... aber wen jagt sie?
Ein gesellschaftskritischer Tech-Noir-Debütfilm, der
die Gefahren neuer Technologien zum Thema macht.

Gerry´s Garden
Jobie Nam
England/Nordirland 2014, 3:50 Minuten, englische Originalfassung

Im Garten von Gerry taucht eines Morgens ein
ungebetener Gast auf, der sich noch dazu unmög-
lich benimmt. Wie wird man denn nur wieder los,
wenn man selbst das Haus nicht verlassen kann?

19

Fortsetzung ABENDPROGRAMM B

Ende gegen 22:15 bzw. 00:30 Uhr

Der KulturPackt wird unterstützt
von der Stadt Schweinfurt



Bier und
Calippo
Paul Ploberger
Österreich 2017,
20:00 Minuten

Endlich
schulfrei! Die
junge Jojo will mit ihrem Freund Toni und dessen
verrückter Band durch den Sommer touren. Schlafen
im alten Wohnmobil, feiern und Konzerte spielen.
Dumm nur, dass Jojo schwanger ist, ihr Vater davon
hört und Toni neuerdings mit der Schlagzeugerin
Milli schmust.

Die besonderen Fähigkeiten des
Herrn Mahler

Paul
Philipp
D 2017,
29:00
Minuten

DDR,
1987:
Dem
Son-

derermittler Mahler werden übersinnliche Fähigkei-
ten nachgesagt. Die Volkspolizei beauftragt ihn, den
Fall des seit Wochen verschwundenen, 6-jährigen
Henry Kiefer zu klären, bevor diese Angelegenheit
zu politischen Spannungen mit dem Westen führt.
Doch dann bringt er etwas ans Licht, das diese
Familientragödie erst recht politisch werden lässt...

Watu Wote
Katja Benrath
Deutschland/Kenia 2017, 21:33 Min., Suaheli mit dt. Untertiteln

Seit Jahr-
zehnten
wird Ke-
nia von
Terror-
anschlä-
gen der
islami-
schen Al-
Shabaab erschüttert. Zwischen Christen und Musli-
men wachsen Angst und Misstrauen. Bis im Dezem-
ber 2015 den Passagieren eines Reisebusses ein bei-
spielloses Zeugnis der Menschlichkeit gelingt.
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Auch in diesem Jahr gab es wieder einige Filme, die zu
lang für´s reguläre Programm waren, aber dennoch
unbedingt zeigenswert sind. Ein Interviewfilm aus
Schweinfurt, ein stilles Drama aus Bamberg, eine flotte
Teenie-Komödie aus Österreich und zwei regelrechte
Thriller, von denen der letzte („Watu Wote“) in diesem
Jahr sogar für den Oscar nominiert war.
Vor dem Filmprogramm findet die Preisverleihung für
den Regionalfilmgewinner und die neue Auszeichnung
der Jury statt, zudem zeigen wir den regionalen Pub-
likumsliebling noch einmal. Es lohnt sich zu kommen!

Warteschleife
Algo-Filmgruppe, Sabine Otter
Schweinfurt 2017, 16:30 Minuten

Minhaj, Muzayan und Khadar leben seit mehreren
Jahren in Deutschland und versuchen, hier eine
Heimat zu finden. Ob sie bleiben dürfen, wissen sie
nicht. Der Film zeigt Einblicke in ihre Lebenszeit in
Warteschleife. Die drei jungen Männer aus Schwein-
furt haben sich gegenseitig Fragen gestellt und Sze-
nen aus ihrem Leben gefilmt. Daraus ist diese Doku-
mentation entstanden.

Alles hat seine Zeit
Alexander Titz
Bamberg 2018, 14:46 Minuten

Eine Frau
wartet
mittags
auf ihren
Mann in
einem
Lokal. Sie
haben
sich dort zum gemeinsamen Mittagessen verabre-
det, aber er kommt nicht. Telefonisch versucht sie
ihn zu erreichen, das Telefon bleibt aber stumm...
Eine alltägliche Geschichte, die nicht spannend
klingt und dennoch bewegend ist: was eben noch
gut und schön gewesen ist, kann sich ganz schnell
zu einem Alptraum entwickeln.
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SPEZIAL: DIE LANGEN KURZEN
Fünf sehenswerte längere Kurzfilme aus Franken, Deutschland und Österreich

Samstag, 31. März im Kino 1 um 18.45 Uhr. Eintritt: 9,00 Euro, ermäßigt 8,00 Euro



Snapshot
Arthur van Merwijk
Niederlande 2012, 2:30 Minuten, Animationsfilm

Ein idylli-
sches
Plätzchen
Natur. Ein
Pärchen mit
Kamera auf
der Jagd
nach dem
ultimativen

Schnappschuss von einem Tier. Doch obwohl sie
sich auch noch so sehr umschauen, es lässt sich kein
einziges Tier blicken...

The Art of Flying
Jan van Ijken
Niederlande 2015, 6:52 Minuten

Jeden
Abend sam-
meln sich
die Stare in
der Dämme-
rung, um ihr
überwälti-
gendes
Luft-Ballett
zu zeigen.
Ein erstaunlicher Dokumentarfilm, der manchmal
wirkt wie ein Haufen computeranimierte Pixel.

Kwiz
Renaud Callebaut
Belgien 2006, 6:09 Minuten, Französisch mit englischen Untertiteln

Zwei
Seniorin-
nen tref-
fen sich
in einem
Warte-
zimmer.
Nach
einer
Weile

beginnen sie damit, sich gegenseitig die Klingeltöne
ihrer Handys vorzuspielen. Welche kennt sich besser
mit den Interpreten der Melodien aus?

Nach dem Länder-Spezial Frankreich im letzten Jahr
schauen wir diesmal noch einmal nach Westen: Auch
in Belgien und den Niederlanden werden wunderbare
und lustige Kurzfilme gedreht. Eine Auswahl von elf
Filmen haben wir zusammengestellt. Von einer beein-
druckenden Staren-Flugshow über sehr witzige Animatio-
nen bis zur Flüchtlingsthematik und zu schwarzhumorigen
Komödien reicht das äußerst unterhaltsame Spektrum.

Voor Film
Douwe Dijkstra
Niederlande 2015, 7:01 Minuten, Dokumentation und Animation,
Niederländisch mit deuteschen Untertiteln

Mit unterschied-
lichsten Zu-
schauern erkun-
det dieser leicht
schräge Doku-
mentarfilm das
eigentümliche
Ritual des Filme-
schauens. Wie wird das Medium von Menschen mit
sensorischen Beeinträchtigungen, religiösen Über-
zeugungen oder Liebeskummer erfahren? Eine Ge-
schichte über bewegte Bilder und ihrem Publikum.

Alles neu
Eefje
Blankevoort
Niederlande 2014,
19:14 Minuten

Für jedes Kind
ist es beängsti-
gend der oder

die „Neue“ in der Schule zu sein, aber wenn man aus
einem anderen Land kommt und kein einziges Wort
Niederländisch spricht, dann muss das wirklich er-
schreckend sein.

Leben, Tod
und
Fußball
Sam Gabarski
Belgien 2000, 6:00
Minuten, Französisch
mit dt. Untertiteln

Zwei Rabbiner
fragen sich, ob es im Himmel wohl auch Fußballspiele
geben wird.
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SPEZIAL: BELGIEN/NIEDERLANDE
Kurzfilmklassiker und neue Höhepunkte von den westlichen Nachbarn

Samstag, 31. März im Kino 1 um 21.00 Uhr. Eintritt: 9,00 Euro, ermäßigt 8,00 Euro



Sunset from a Rooftop
Marinus Groothof
Niederlande 2009, 11:30 Minuten, Serbisch mit dt. Untertiteln

Während
ein Angriff
mit NATO-
Bombern
auf Belgrad
unmittelbar
bevorsteht,
bereitet
sich Ivana
auf eine

Party-Nacht vor und erzählt ihrem Freund, dass sie
schwanger ist.

Chopper
Lars Damoiseaux, Frederic Palmaers
Niederlande 2012, 2:15 Minuten, Animationsfilm

Der
Kreislauf
der Natur,
darge-
stellt in
nur etwas
mehr als
zwei Mi-
nuten.
Es spielen
mit: eine Gottesanbeterin, die von einem Frosch ver-
schluckt wird, ein Storch, der den Frosch verspeist,
ein Krokodil und ein Motorradfahrer.

Fait d’Hiver
Dirk Belien
Belgien 2001, 7:23 Minuten, flämisch mit deutschen Untertiteln

An einem
kalten
Winter-
abend
bleibt ein
junger
Manager
auf dem
Weg von
der Arbeit

nach Hause im Stau stecken. Er nimmt sein neues
Handy, um zu Hause anzurufen und kann nicht wis-
sen, dass er dadurch unwiderruflichen Schaden an-
richtet.
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Jamila
Ingeborg Jansen
Niederlande 2015, 14:44, Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Eine Doku-
mentation
über die
16-jährige
Jamila, ein
großes
Frauen-
fußball-
Talent, die
ein islami-
sches
Kopftuch trägt. Der Film zeigt, wo sich Jamilas Rol-
len als Fußballerin und als muslimisches Mädchen
miteinander in Einklang befinden und wo sie in
Konflikt geraten.

Drop Dead!
Arne Toonen
NL 2009, 9:35, OF mit engl. UT

Es ist etwas ungünstig, wenn sich beim ersten Fall-
schirmsprung ein Eifersuchtsdrama beim Sprung-
partner abspielt. „Fall tot um!“ - was als spannendes
Abenteuer beginnt, nimmt eine wahrlich alptraum-
hafte Wendung...
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Fortsetzung Belgien/Niederlande-Special

Ende gegen 22:45 Uhr



Kino 1 Kino 2

Kinder 15.00 Uhr

Prog. A 19.00 Uhr Prog. B 19.30 Uhr

Prog. A 21.45 Uhr Prog. B 22.15 Uhr

Prog. A 12.30 Uhr Prog. B 12.30 Uhr

Kinder 15.00 Uhr

Prog. B 19.30 Uhr Prog. A 19.00 Uhr

Prog. B 22.15 Uhr Prog. A 21.45 Uhr

18.45 Uhr
Preisverleihung

Regionalfilm
+ Die langen Kurzen

21.00 Uhr
Belgien/NL-Special
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Saal

Donnerstag,
29. März

Freitag,
30. März

Samstag,
31. März

PROGRAMMÜBERSICHT

Workshop Trickfilmzeichnen
mit Sabine Wiedemann

Für Kinder von 8 bis 13 Jahren bieten wir am Don-
nerstag und am Freitag um 16.15 Uhr (nach dem
Kinderfilmprogramm) wieder einen Trickfilm-Work-
shop an, der etwa zwei Stunden dauert.
Unter der Anleitung von Trickfilmregisseurin Sabine
Wiedemann können die Kinder eine kurze Trick-
sequenz auf 35 mm-Kinofilm selber zeichnen und
malen. Dabei erkennt man, wie aus vielen Einzelbil-
dern Bewegung entsteht und wie aufwändig ein
gezeichneter Trickfilm ist. Immerhin muss man für
eine Sekunde Film 24 Einzelbilder malen!
Jedes Kind erstellt ein Teilstück eines gemeinsamen
Films. Am Ende - gegen 18.10 Uhr - kann man sich
den selbstgemachten Trickfilm (zusammen mit den
abholenden Eltern) auf der großen Kinoleinwand
anschauen.

Teilnahmegebühr: 8,00 Euro, zusammen mit dem
Kinderprogramm um 15.00 Uhr 10,00 Euro.

Anmeldung bis zum 26. März unter 09721/803577
oder kulturpackt@gmx.de

Mit Unterstützung der Kommunalen Jugendarbeit
der Stadt Schweinfurt

KINDER-SPECIAL

Die 20. Schweinfurter Kurzfilmtage
finden vom 18. - 20. April 2019 statt.

Filmeinreichungen zum
Regionalfilmwettbewerb

von Filmemachern aus der Region
bis zum 28. Februar 2019

Der KulturPackt wird in diesem Jahr
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Große Geburtstagfeier mit der

Ausstellung „Alternative Fakten“ (25 Künstler)
und fünf Veranstaltungen vom 13. - 16. Juni:

Mi, 13. Juni Ausstellungseröffnung

Do, 14. Juni Kurzfilmabend (25 Filme!)

Fr, 15. Juni Theater und Tanz

Sa, 16. Juni Open Air-Fest M.-Luther-Platz

So, 17. Juni Literatur: Wiglaf Droste

im Alten Gymnasium (bei der Johanniskirche)



19.Schweinfurter Kurzfilmtage
Eine gemeinsame Veranstaltung von KulturPackt und KuK

Weitere Informationen und Filmeinreichungen
beim

KulturPackt für Schweinfurt
Tel. 09721/803577 • Fax 803066
Burggasse 2, 97421 Schweinfurt

E-Mail: kulturpackt@gmx.de
Internet: www.kulturpackt.de

Filmauswahl
Gerald J. Günther (KulturPackt)

Wir danken
Allen Helfern und Unterstützern der

Kurzfilmtage, ganz besonders Sandro Padoan
für seine großartige Mitarbeit, Thomas Schulz

und allen beteiligten Filmemachern!

Gestaltung
Blumenkraft Design, Kützberg

Auflage & Druck
8400 Ex. / Druckerei Rudolph, Ebertshausen

Der KulturPackt wird unterstützt
von der Stadt Schweinfurt

Eintrittspreise:
9,00 Euro / ermäßigt 8,00 Euro

Kinderprogramm 4,00 Euro

Wir empfehlen sehr, sich die Karten
rechtzeitig zu reservieren!

Telefonische Kartenvorbestellung:
09721/82358

Mit der Eintrittskarte können Sie bestimmen,
welches Ihr Lieblingsfilm und der beste

Regionalfilm war. Notieren Sie die Titel auf die
Rückseite und werfen Sie die Karte nach der
Vorstellung in den aufgestellten Sektkübel.

Den Meistgewählten aus jedem Block zeigen wir
nächstes Jahr noch einmal, der Gewinner der

Regionalfilme erhält 300 Euro.


